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Joëlle Linden hat ihr Bachelor- 
studium in Design an der Universität 
Eindhoven absolviert. Anschließend 
hat sie als Assistenzkuratorin bei  
Public Art Lab in Berlin gearbeitet 
und einen Master in Kultur- 
politik und Diplomatie in London 
abgeschlossen.Heute arbeitet sie in 
den Rotondes.

Wenn eine Treppe für seine poten-
tiellen Nutzer zur Behinderung wird, 
hat das Design (im öffentlichen 
Raum) versagt. Dieser Raum sollte je-
dem zugänglich sein, unabhängig von 
seiner körperlichen Verfassung.

www.joellelinden.lu
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